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EPALE – Europas Treffpunkt für 

Erwachsenenbildung 

Ein Marktplatz-Stand des OeAD / EPALE 

EPALE ist die mehrsprachige Online-Plattform für alle, die in der 

Erwachsenenbildung tätig sind. Mehr als 183.000 registrierte Nutzerinnen und Nutzer 

profitieren bereits vom europaweiten Wissen und Erfahrungsaustausch der Community. 

Die Plattform informiert über aktuelle Entwicklungen, Trends und Themen der 

Erwachsenenbildung. Mitglieder der Community können eigene Beiträge veröffentlichen, 

Veranstaltungen ankündigen, Ressourcen teilen und sich mit Fachkräften, Organisationen 

sowie Projekten aus ganz Europa vernetzen. 

Beteiligen Sie sich jetzt auf EPALE:     https://epale.ec.europa.eu/de/contribute 

Erasmus+ Erwachsenenbildung auf EPALE 

Im neuen Bereich Erasmus+ Erwachsenenbildung auf EPALE finden Interessierte 

gebündelte Informationen zu Mobilitäts- und Kooperationsmöglichkeiten, zur 

Partnersuche und zum Erasmus+ Space. Darüber hinaus präsentiert der Bereich 

Projektergebnisse und erfolgreiche Praxisbeispiele aus ganz Europa. 

Themenschwerpunkt 2026: Kompetenzen für qualifizierte Beschäftigung 

und Lebensqualität 

Der EPALE-Themenschwerpunkt 2026 widmet sich den Kompetenzen, die Erwachsene 

benötigen, um sich in einer komplexen Welt zurechtzufinden, aktiv am gesellschaftlichen 

Leben teilzuhaben und gute berufliche wie persönliche Perspektiven zu entwickeln. 

Im Mittelpunkt stehen Grundkompetenzen als Basis des lebenslangen Lernens: Lesen und 

Schreiben, Mathematik, digitale und naturwissenschaftliche Fertigkeiten sowie 

Demokratie-Kompetenz. 

Diese Kompetenzen fördern gesellschaftliche Teilhabe, Beschäftigungsfähigkeit, 

kritisches Denken, Resilienz und ein selbstbestimmtes Leben. Ein weiterer Fokus liegt auf 

gemeinschaftsbasierten Lernumgebungen. Bibliotheken, Kulturzentren, Gemeinden, 

Vereine und soziale Einrichtungen werden als wichtige Lernorte für erwachsene Lernende 

sichtbar.  

 

Werden Sie Teil der EPALE-Community und gestalten Sie die  

Zukunft der Erwachsenenbildung in Europa aktiv mit!  
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Ein Bildungsort zum 

Wohlfühlen 

Ein Marktplatz-Stand von AndersOrt Haus der Frauen 

Der AndersOrt Haus der Frauen ist ein Bildungshaus und Seminarzentrum in St. Johann 

bei Herberstein. Zwei ehemalige Klöster, heute moderne Bildungshäuser der Diözese 

Graz-Seckau sind Räume für Begegnung, Reflexion und Entfaltung. Hier steht das DU im 

Mittelpunkt – ALLE sind willkommen. Neben einem eigenen Bildungsprogramm mit 

Schwerpunkt auf Frauenbildung, politische Bildung, Gesundheit, Kreativität und 

Persönlichkeitsentwicklung steht das Haus für Gastgruppen offen. Umgeben von der 

malerischen Landschaft rund um den Stubenbergsee bietet der Ort Erholung, Inspiration 

und Kraft. 

Bildung 

Bildung, die Freude bringt, Selbstbewusstsein stärkt und handlungsfähig macht: So 

verstehen wir unsere Mission. Unsere Schwerpunkte verbinden Lebendigkeit mit 

Praxisnähe: Lebensnahe Frauenbildung, die stärkt und inspiriert, sowie lebendige, 

frauengerechte Spiritualität, offen, tiefgehend und alltagsnah. Wir möchten damit Frauen, 

aber auch Männer in ihrer Selbstermächtigung stärken, Vernetzung, Austausch und 

ganzheitliches Lernen ermöglichen, damit persönliche Weiterentwicklung und Entfaltung 

möglich wird. 

 https://www.hausderfrauen.at/einrichtung/221/bildung 

Selbstbestimmt Frau sein 

Gegenwärtig tragen wir mit dem Projekt „Selbstbestimmt Frau sein“ ein Orientierungs- 

und Vernetzungsprojekt, das speziell Frauen im ländlichen Raum anspricht. Frauen leisten 

Vieles beruflich, familiär oder ehrenamtlich – oft mit wenig Raum für sich selbst. Mit 

Workshops, Coachings, FrauenNetzwerkTischen und einem BarCamp schaffen wir 

Räume für Reflexion, Austausch und persönliche Weiterentwicklung. Die zentralen 

Anliegen sind klar: Frauen stärken, Sichtbarkeit ihrer Arbeit erhöhen,  

Selbstvertrauen fördern und neue Perspektiven eröffnen. 

 https://www.hausderfrauen.at/einrichtung/221/ 

projektselbstbestimmtfrau 
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Gewerkschaftliche 

Bildungsarbeit mit Schwerpunkten 

Gewerkschaftsschule und Kultur  

Ein Marktplatz-Stand des VÖGB 

Ob als Arbeitnehmer:innen-Vertreter:in, Trainer:in oder politisch Interessierte – der VÖGB 

hat eine ganze Palette an Bildungsangeboten: Seminare, Lehrgänge, Vorträge und 

Workshops, die vor Ort und auch online stattfinden. Für Lesestoff vor und nach Seminaren 

gibt es Skripten und Broschüren zum online Lesen oder zum Bestellen. 

Seminare, Lehrgänge oder Kulturangebote 

Der VÖGB stärkt Arbeitnehmer:innenvertreter:innen mit seinem Bildungsangebot in ihrer 

Rolle und gibt ihnen die Werkzeuge für den Alltag im Betrieb mit. Ob es um klare 

Argumente, rechtliches Know-how, strategisches Handeln oder aktuelle politische 

Entwicklungen geht – es werden Themen behandelt, die Arbeitnehmer:innen direkt 

betreffen. Ziel ist es, dass Kolleg:innen in der Arbeitnehmer:innenvertretung Kompetenzen 

ausbauen, neue Ansätze in der Betriebsratsarbeit erproben und aktiv zur Gestaltung eines 

fairen und zukunftsfähigen Arbeitsumfelds beitragen können.  

 voegb.at 

Wer Interesse an gewerkschaftlichen Themen hat und aktiv im Betrieb mitgestalten 

möchte, ist in einer der vielen österreichweiten Gewerkschaftsschulen gut aufgehoben. 

Ob im Betrieb, in der Arbeitnehmer:innenvertretung oder einfach als politisch 

interessierter Mensch – die Gewerkschaftsschule vermittelt genau das Handwerkszeug, 

das man in der Praxis braucht. In dem 2-jährigen Lehrgang erfährt und lernt man vieles - 

von Arbeitsrecht über sozialrechtlichen Grundlagen, Kommunikation und Verhandeln bis 

hin zur praktischen Betriebsratsarbeit. 

 voegb.at/lehrgaenge/gewerkschaftsschule 

Für Kulturinteressierte gibt es ein spezielles Angebot in Wien und Graz: Die 

Kulturlots:innen schaffen Raum für gesellschaftspolitische Themen, die in der Arbeitswelt 

oft zu kurz kommen. Hier gibt es viel Neues zu entdecken – ob im Theater, im Museum, 

bei Stadtführungen oder vielen anderen spannenden Kulturangeboten. 

Ziel ist es, Barrieren zwischen Arbeitnehmer:innen und  

Kulturinstitutionen abzubauen und bewusst zu machen,  

dass der Kunst- und Kulturgenuss allen gleichermaßen  

zusteht. 

 voegb.at/kulturwien 

 stmk.kulturlotsinnen.at   
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Projekt FREI 

Ein Marktplatz-Stand des ISOP 

 

 

 

 

FREI unterstützt Frauen im Alltag: 

Mit Angeboten zu Bildung und Ausbildung, Lernen, Gleichstellung, 

Arbeit, Familie, Behörden etc. 

FREI ist ein Ort, an dem sich Frauen austauschen und Neues 

erfahren können. 

FREI ist ein Ort, der Frauen individuelle Begleitung und 

Unterstützung nach Bedarf bietet. 

Unabhängig von Alter und Aufenthaltstitel: 

FREI ist für alle Frauen. 
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Bildung für alle – aus 

Tradition zukunftsweisend 

Ein Marktplatz-Stand der Urania Steiermark 

Seit ihrer Gründung im Jahr 1919 steht die Urania Steiermark als feste Säule der 

Erwachsenenbildung im Dienst der steirischen Bevölkerung. Als Mitglied der KEBÖ 

verfolgen wir ein klares Ziel: Wissenschaft, Kultur und lebensbegleitendes Lernen für alle 

Menschen zugänglich, verständlich und erlebbar zu machen. 

Unser Ansatz verbindet traditionsreiche Bildungswerte mit den Anforderungen einer 

modernen, sich ständig wandelnden Wissensgesellschaft. Dabei verstehen wir uns nicht 

nur als Bildungseinrichtung, sondern als lebendiger Ort der Begegnung, des kritischen 

Diskurses und des sozialen Zusammenhalts. 

Unser Bildungsangebot: 

Das Programm der Urania Steiermark zeichnet sich durch eine breite Palette an 

Fachbereichen aus: 

• Gesellschaft & Wissenschaft: fundierte Vorträge und Seminare zu aktuellen 

gesellschaftlichen, historischen und naturwissenschaftlichen Themen. 

• Sprachen & Kulturen: ein umfassendes Sprachkursangebot, das Brücken baut 

und interkulturelle Kompetenzen stärkt. 

• Exkursionen, Tagesfahrten, Bildungsreisen: sorgfältig kuratierte Exkursionen und 

Mehrtagesreisen, die das Lernen direkt vor Ort erlebbar machen. 

• Kreativität & Freizeit: Kurse im Bereich Kunst, Handwerk und Musik zur Förderung 

der persönlichen Entfaltung. 

• Körper & Gesundheit: Angebote für Bewegung, mentale Stärke und gesundes 

Wohlbefinden. 

• Digitale Kompetenzen: praxisnahe Kurse, die den sicheren Umgang mit neuen 

Technologien und Medien vermitteln. 

Qualität und Gemeinschaft im Fokus: 

Als zertifizierte Bildungseinrichtung garantieren wir höchste Qualitätsstandards in der 

Lehre. Für die Zusammenarbeit innerhalb der KEBÖ bringen wir unsere langjährige 

Expertise in der niedrigschwelligen Wissensvermittlung ein. Wir glauben fest daran, dass 

Bildung der Schlüssel zu persönlicher Weiterentwicklung und gesellschaftlicher Teilhabe 

ist – heute mehr denn je. 

URANIA STEIERMARK 

0316 82 56 88 

urania@urania.at 

www.urania.at  

http://www.urania/
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Ort der Begegnung, Bildung 

und internationalen 

Zusammenarbeit 

Ein Marktplatz-Stand des Bildungshaus Retzhof GmbH 

 

Seit mehr als sieben Jahrzehnten ist das Bildungshaus Retzhof als Mitglied der ARGE BHÖ 

für die österreichische Erwachsenenbildung ein Begriff. Gegründet 1948 vom Land 

Steiermark, verbindet der Retzhof seine historische Tradition mit zeitgemäßer 

Bildungsarbeit und versteht sich als offener Lern- und Begegnungsort für Menschen 

unterschiedlichster Herkunft. 

Unter dem Leitgedanken „sich lernend verwandeln“ bietet der Retzhof ein vielfältiges 

Bildungsprogramm und schafft Räume für Wissens- und Erfahrungsaustausch, Kreativität 

und gesellschaftlichen Dialog. Die Bildungsangebote umfassen die Themenbereiche 

Demokratiepolitische Bildung, Kunst, Kultur & Kreativität, Gesundheit und LebensArt, 

Kinder und Jugend sowie internationale Bildungsarbeit. 

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Förderung demokratischer Werte, kultureller 

Teilhabe und lebensbegleitenden Lernens. Das historische Schloss mit seinem 

inspirierenden Ambiente bietet ideale Voraussetzungen für Seminare, Workshops, und 

Kulturveranstaltungen. 

Durch seine Lage im Herzen der Südsteiermark und in unmittelbarer Nähe zu Slowenien 

hat sich der Retzhof zu einem bedeutenden Zentrum für grenzüberschreitende Bildungs- 

und Kulturkooperationen entwickelt. Im Rahmen zahlreicher europäischer Projekte und 

internationaler Netzwerke werden innovative Bildungsansätze entwickelt und Erfahrungen 

aus der europäischen Erwachsenenbildung in die Region transferiert. 

Besonderes Augenmerk gilt der Barrierefreiheit und Inklusion. Der Retzhof setzt sich seit 

vielen Jahren dafür ein, Menschen eine selbstständige Teilnahme an Bildungsangeboten 

zu ermöglichen, und wurde für dieses Engagement international ausgezeichnet. 

Der Retzhof versteht sich als Ort, an dem Bildung Menschen verbindet,  

neue Perspektiven eröffnet und Impulse für persönliches,  

gesellschaftliches und kulturelles Wachstum setzt. 
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Engagiert und kompetent 

in Glaubens-, Lebens- und 

Bildungsfragen 

Ein Marktplatz-Stand des Katholischen Bildungswerks Steiermark 

Das Katholische Bildungswerk Steiermark (KBW) prägt seit 1946 die steirische 

Bildungslandschaft und ist eine staatlich anerkannte Einrichtung der 

Erwachsenenbildung. Mit Angeboten in den Bereichen Glaubensbildung, Elternbildung, 

Senior:innenbildung, digitale Bildung und intergenerationelles Lernen begleitet das KBW 

Menschen in unterschiedlichen Lebensphasen. Jährlich werden rund 1.600 

Bildungsveranstaltungen mit etwa 24.000 Teilnehmer:innen durchgeführt. 

Ziel des KBW ist es, lebensbegleitendes Lernen für Menschen in allen Regionen der 

Steiermark zugänglich zu machen. Grundlage dafür sind ein ganzheitliches 

Bildungsverständnis und ein christliches Menschenbild. Die Bildungsangebote stehen 

allen Interessierten offen und schaffen Orientierung, Begegnung und Möglichkeiten zur 

persönlichen Weiterentwicklung. 

Als Bildungsnahversorger vor Ort vermittelt das KBW Wissen, stärkt Kompetenzen und 

fördert den Dialog zwischen den Generationen. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf 

dem ehrenamtlichen Engagement: 120 ehrenamtliche KBW-Bildungsverantwortliche 

sowie rund 160 Leiter:innen von Eltern-Kind-Gruppen gestalten Bildungsangebote und 

schaffen lebendige Lern- und Begegnungsräume. Durch Begleitung, Qualifizierung und 

Vernetzung stärkt das KBW Bildung, Gemeinschaft und gesellschaftlichen Zusammenhalt 

in der Steiermark. 

Unsere Leistungen und Angebote 

• Entwicklung und Durchführung von Bildungsveranstaltungen 

• Vermittlung qualifizierter Referent:innen 

• Konzeption und Umsetzung von Modell- und Innovationsprojekten 

• Aus- und Weiterbildung für Referent:innen und ehrenamtliche Mitarbeiter:innen 

• Vernetzungsarbeit mit politischen, sozialen, 

konfessionellen und bildungsrelevanten Institutionen 

• Begleitung ehrenamtlicher Mitarbeiter:innen in Pfarren  

und Seelsorgeräumen 

Mit seinem flächendeckenden Bildungsangebot verbindet  

das Katholische Bildungswerk Steiermark Tradition, Innovation  

und Ehrenamt und schafft Lernräume, die Menschen  

stärken und Zukunft mitgestalten.  
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VHS macht Zukunft 

Ein Marktplatz-Stand des VÖV 

Die österreichischen Volkshochschulen begleiten Menschen seit Jahrzehnten durch 

gesellschaftliche Veränderungen. Der aktuelle Schwerpunkt der Volkshochschulen und 

ihres Bundesverbandes (VÖV) rückt jene Fragen ins Zentrum, die unsere Gesellschaft 

heute besonders prägen: Wie können wir den digitalen, ökologischen, sozialen und 

gemeinsamen Wandel gestalten? 

Als Antwort bieten wir wissenschaftlich fundierte, alltagstaugliche Kurse – für alle, die 

mitgestalten wollen. Hier lernen Menschen voneinander, tauschen sich aus und 

entwickeln neue Perspektiven. Dabei gilt: Bildung ist für alle da. Unsere Angebote sind für 

alle zugänglich – ganz ohne Zugangsbarrieren.  

 

 

 

 

 

 

Verband Österreichischer Volkshochschulen 

Telefon: +43 1 216 42 26 

E-Mail: voev@vhs.or.at 

Social Media: @volkshochschueler_in 

  

mailto:voev@vhs.or.at
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Bibliotheken und ihr Beitrag  

zur Erwachsenenbildung 

Ein Marktplatz-Stand des Lesezentrum Steiermark 

DIE STEIRISCHEN ÖFFENTLICHEN BIBLIOTHEKEN – INFORMATIONS-, 

BILDUNGS- UND KULTURZENTREN, ORTE DER BEGEGNUNG 

Mehr als 180 öffentliche Bibliotheken in der Steiermark bieten über 90.000 Leser*innen 

mit mehr als 3 Mio Entlehnungen und bei mehr als 1,2 Mio Besuchen (alle Zahlen aus 

2025) als Informations- und Bildungszentren und als soziale Orte der Begegnung einen 

niederschwelligen Zugang zu Bildung. Mit zahlreichen Initiativen und Kooperationen 

leisten sie einen maßgeblichen Beitrag zur Sprach- und Leseförderung und gehören zu 

den größten außerschulischen Bildungsanbietern. 

Öffentliche Bibliotheken haben sich einem starken Wandel unterzogen und werden heute 

vermehrt als zentrale Bildungsdrehscheibe im außerschulischen Bereich und als sozialer 

Treffpunkt genutzt. Neben Bildungs- und Kulturveranstaltungen bieten sie zudem eine 

Vielzahl an Angeboten zur Teilhabe und Mitgestaltung. Bibliotheken nehmen in diesem 

Zusammenhang eine wesentliche Rolle ein und sind nicht nur „Anbieter geistiger 

Nahrung“, sondern bieten allen Alters- und Bevölkerungsgruppen Zugang zu Information, 

sind Orte der Kommunikation, der (Weiter)-Bildung, der Elternarbeit, sind community 

hubs, Familienzentren und Treffpunkte der Generationen und Kulturen. 

 

DAS LESEZENTRUM STEIERMARK – FACH- UND SERVICESTELLE 

Das Lesezentrum Steiermark unterstützt als Fach-, Service- und Koordinationsstelle die 

steirischen (öffentlichen) Bibliotheken und sorgt für die Weiterentwicklung des 

Bibliothekswesens und der Lesekultur in der Steiermark. Es unterstützt bei der Errichtung 

von Bibliotheken, berät Bibliothekar*innen in ihrer täglichen Arbeit, initiiert und begleitet 

Veranstaltungen und Projekte zur Leseförderung, sorgt für die Aus- und Fortbildung von 

Bibliothekar*innen, hat ein innovatives Angebot im Bereich Lesepädagogik, betreibt 

Vernetzungs- und Öffentlichkeitsarbeit für die steirischen 

Bibliotheken und trägt so zum Auf- und Ausbau einer  

leistungsfähigen Bibliothekslandschaft in der Steiermark bei.  
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LENA - LEbendig und NAchhaltig lernen 

HBB - Höhere Berufliche Bildung  

am WIFI 

Ein Marktplatz-Stand des WIFI Österreich 

LENA – LEbendig und NAchhaltig lernen 

Wie lernen Erwachsene am erfolgreichsten? Mit dieser Frage beschäftigt sich das WIFI 

seit vielen Jahren. Das Ergebnis ist das Lernmodell LENA, das die Lernenden und ihre 

individuellen Bedürfnisse in den Mittelpunkt stellt. Denn nachhaltiges Lernen entsteht 

nicht durch reines Zuhören, sondern durch aktives Erleben, Anwenden und Reflektieren. 

Das WIFI setzt daher auf vielfältige, praxisnahe Lernmethoden, die individuelle Lernwege 

unterstützen und den Transfer in den Berufsalltag fördern. 

In WIFI-Kursen begleiten Trainer:innen die Teilnehmenden als 

Lernbegleiter:innen. Sie schaffen eine aktivierende und 

wertschätzende Lernumgebung, in der Erfahrungen 

eingebracht, Fragen gestellt und neue Lösungsansätze entwickelt werden können. Der 

Fokus liegt auf konkreten beruflichen Herausforderungen,  sodass das Gelernte 

unmittelbar anwendbar wird. LENA verbindet wissenschaftliche Erkenntnisse mit 

praxisorientiertem Lernen und unterstützt Menschen dabei, Kompetenzen nachhaltig 

aufzubauen und erfolgreich in Beruf und Alltag einzusetzen. 

 www.wifi.at/lena 

Höhere Berufliche Bildung (HBB) 

Mit dem Bundesgesetz über die Höhere Berufliche Bildung (HBB), das seit Mai 2024 gilt, 

wurden neue Karriere- und Weiterbildungsmöglichkeiten für Menschen mit Lehrabschluss 

geschaffen. Die HBB schafft attraktive Aufstiegsmöglichkeiten und stärkt die 

Wettbewerbsfähigkeit von Fachkräften und Unternehmen gleichermaßen.  

Von den neuen Qualifikationen profitieren rund 1,6 Millionen Menschen mit 

Lehrabschluss sowie Personen mit mehrjähriger Berufspraxis oder 

Abschlüssen berufsbildender Schulen. Die Abschlüsse werden  

im Nationalen Qualifikationsrahmen (NQR) auf den Niveaus  

5 bis 7 eingeordnet und sind damit transparent und  

österreichweit vergleichbar. Die HBB stärkt die  

Gleichwertigkeit von beruflicher und akademischer Bildung  

und macht Kompetenzen aus Berufserfahrung und  

Weiterbildung sichtbar und anerkannt. 

 www.wifi.at/hbb 



KEBÖ-JAHRESTAGUNG 2026 

“ZUKUNFT LERNEN” 

 

Erstellung digitaler 

Lernunterlagen mit KI-Unterstützung 

Ein Marktplatz-Stand des bfi Steiermark gGmbH 

Die Digitalisierung und der Einsatz von Künstlicher Intelligenz (KI) verändern die 

Erwachsenenbildung nachhaltig. Im Rahmen der KEBÖ-Jahrestagung zeigen wir, wie KI-

Tools Trainer:innen bei der Entwicklung moderner Lernunterlagen unterstützen können. 

Im Mittelpunkt stehen Chancen, Einsatzmöglichkeiten sowie rechtliche und qualitative 

Rahmenbedingungen. 

Das bfi Steiermark empfiehlt dafür ausgewählte, vom Produktmanagement geprüfte und 

freigegebene KI-Tools, darunter die regionale Lösung Capito.ai. Diese unterstützen die 

Erstellung, Überarbeitung und didaktische Aufbereitung von Lernunterlagen. 

Mögliche Einsatzbereiche sind die Umwandlung bestehender Skripten in digitale 

Lernunterlagen, die Erstellung von Zusammenfassungen, Lernzielen, Übungsaufgaben 

und Quizfragen sowie die Weiterentwicklung von Präsentationen. Darüber hinaus helfen 

KI-Tools bei der sprachlichen Optimierung, Strukturierung und Visualisierung von Inhalten 

sowie bei der Erstellung von Grafiken oder Lernvideos. 

Beim Einsatz von KI sind rechtliche und ethische Vorgaben zu beachten. Urheberrechtlich 

geschützte Inhalte dürfen nur mit entsprechenden Nutzungsrechten verwendet werden. 

Unabhängig vom eingesetzten Werkzeug bleiben Trainer:innen für die fachliche 

Richtigkeit, Aktualität und Qualität ihrer Unterlagen verantwortlich. KI-generierte Inhalte 

sind daher stets zu prüfen. Transparenz ist ein wichtiger Grundsatz. Werden Texte, Bilder 

oder andere Inhalte ganz oder teilweise mit KI erstellt, sollten diese entsprechend 

gekennzeichnet werden, beispielsweise mit Hinweisen wie „Mit Unterstützung von KI 

erstellt“ oder „KI-generierte Grafik“. Das bfi Steiermark versteht KI als unterstützendes 

Werkzeug zur Steigerung von Qualität und Effizienz in der Bildungsarbeit. Die 

pädagogische Verantwortung, fachliche Expertise und der persönliche Austausch mit den 

Lernenden bleiben jedoch weiterhin die entscheidenden Erfolgsfaktoren der 

Erwachsenenbildung.  
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Zukunft lernen durch örtliche 

Bildungs- und Kulturarbeit im Ring 

Österreichischer Bildungswerke  

Ein Marktplatz-Stand des Rings Österreichischer Bildungswerke 

Unter dem Dach des Rings Österreichischer Bildungswerke gestalten örtliche 

Bildungseinrichtungen lebensbegleitendes Lernen für alle. Die Bildungs- und Kulturarbeit 

ist gemeinwesenorientiert, partizipativ und wird von einem starken Netzwerk 

ehrenamtlicher und hauptamtlicher Mitarbeiter*innen getragen. Die 

Mitgliedseinrichtungen entwickeln innovative Formate, um lebenslanges Lernen, 

gesellschaftliche Teilhabe und demokratisches Engagement zukunftstauglich zu 

gestalten: von politischer und kultureller Bildung über Basisbildung, Digitalisierung, 

Elternbildung und Nachhaltigkeit bis zur Professionalisierung des Ehrenamts. 

Zukunftsweisende Schwerpunktthemen sind: 

Future Skills: Bildungsangebote helfen, sich in einer rasch wandelnden Welt zu 

orientieren. Symposien und Vortragsreihen vermitteln alltagsnahe Kompetenzen für 

aktive Zukunftsgestaltung. 

Digitale Teilhabe und KI: Angebote richten sich an ältere Menschen, um Berührungs-

ängste abzubauen und digitale Teilhabe zu ermöglichen. Weitere Formate stärken – 

besonders im Hinblick auf Künstliche Intelligenz – Kompetenzen für eine 

verantwortungsvolle Nutzung. 

Mehrdimensionale Nachhaltigkeit: Von Aktionsreihen zum guten Leben für alle bis zu 

Repair-Café-Veranstaltungen: Der Ring fördert Austausch und Handeln im Sinne 

ökologischer, ökonomischer und sozialer Nachhaltigkeit. 

Stärkung von Demokratie und Teilhabe: Gesprächsreihen zu europäischen Werten, 

interkulturelle und interreligiöse Projekte, Frauen-, Eltern- und Generationenbildung 

sowie Weiterbildungen zum Ehrenamt fördern die Mitgestaltung demokratischer 

Prozesse. 

Wissenschaftsvermittlung: Dieser Schwerpunkt umfasst  

Wissenschaftskommunikation, Citizen-Science-Projekte zur  

Heimatforschung sowie Veranstaltungen zu wissenschaftlichen  

Perspektiven auf künftige gesellschaftliche Entwicklungen. 

Kulturelle Bildung vor Ort: Unabhängig von sozialer oder  

kultureller Verortung wird vielen Menschen ein vielfältiges  

kulturelles Angebot zugänglich gemacht, auch durch eigenes  

kreatives Mitwirken. 
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Lernen für Morgen 

Ein Marktplatz-Stand der VHS Steiermark 

Lernen für Morgen  

Ihre Erwachsenenbildungseinrichtung für moderne und zukunftsorientierte Kompetenzen. 

In der Volkshochschule Steiermark gestalten wir Lernen, das auf die Herausforderungen 

von morgen vorbereitet: flexibel, praxisorientiert und nachhaltig. Im Rahmen unseres 

Markstands wollen wir Ihnen inspirierende Einblicke in unsere Arbeit geben und die 

vielfältigen Möglichkeiten vorstellen, die wir bieten. 

Interaktive Präsentation 

Unsere bewährten Kursformate treffen auf zukunftsweisende Inhalte. Ob berufliche 

Qualifizierung, persönliche Weiterentwicklung oder kreative Entfaltung – wir bieten Ihnen 

praxisnahe Kurse und Workshops in Bereichen wie digitale Technologien, Kommunikation, 

Nachhaltigkeit und vieles mehr. Entdecken Sie die Vielfalt in unserem Flyer „Lernen für 

morgen“! 

An unserem Stand erwartet Sie ein einladendes Setting mit Video-Roomtour, Rollup, 

Flipchart und ausgewählten Kursfotos. Diese vermitteln einen lebendigen Eindruck der 

Lernatmosphäre bei uns. Die Video-Roomtour führt durch die modern ausgestatteten 

Räume des AK-Bildungszentrums. Lassen Sie sich inspirieren von authentischen Bildern 

aus Ihrer Volkshochschule. 

Austausch und Inspiration 

Wir laden Sie herzlich dazu ein, vor Ort mit unserem Team ins Gespräch zu kommen. 

Teilen Sie Ihre Ideen, Wünsche und Fragen – als starker Partner für Ihre Bildungsreise 

stehen wir Ihnen zur Seite. Ihre Meinungen und Erfahrungen sind uns wichtig, denn 

gemeinsames Lernen und Dialog stehen bei uns im Mittelpunkt. 

Mit einer langen Tradition und gleichzeitig einem klaren Blick in die Zukunft verbinden wir 

bewährte Methoden mit innovativen Ansätzen. Unsere Angebote richten sich an 

Menschen jeden Hintergrunds und Alters. Zudem legen wir besonderen Wert auf 

nachhaltige und digitale Bildungsformate, die Sie optimal auf  

kommende Herausforderungen vorbereiten. 

 

Wir freuen uns auf Ihren Austausch und darauf,  

gemeinsam neue Wege des Lernens zu beschreiten! 
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Kernleistungen des 

Bildungsnetzwerks Steiermark 

Ein Marktplatz-Stand des Bildungsnetzwerk Steiermark 

 

Das Bildungsnetzwerk Steiermark ist die zentrale Service- und Kompetenzstelle der 

Erwachsenenbildung. Es fungiert als Drehscheibe zwischen Bildungsorganisationen, 

Politik, Verwaltung und Bevölkerung und fördert mit Kernleistungen wie der Betreuung des 

„Weiterbildungsnavi Steiermark“, der „Bildungsinformation und -beratung“, der Medien- 

und Pressearbeit und der Kommunikationsinitiative „Bildung wirkt“ den Zugang zum 

lebensbegleitenden Lernen, macht die Vielfalt der Erwachsenenbildung sichtbar und 

vermittelt einer breiten Öffentlichkeit ihre gesellschaftliche Bedeutung. 

Die Aufbereitung relevanter Entwicklungen im Monitoring der steirischen 

Erwachsenenbildung wird als Kernleistung stetig relevanter. Seit 2019 werden regelmäßig 

Kennzahlen erhoben, die wichtige Grundlagen für Qualitätsentwicklung, Planung und 

bildungspolitische Entscheidungen liefern. 

Die Vernetzungsagenden für die ARGE Steirische Erwachsenenbildung sind ebenso 

zentral wie der Austausch über die Netzwerkgrenzen hinaus, in dem das 

Bildungsnetzwerk Kooperationen initiiert und unterstützt und aktuelle gesellschaftliche 

Themen aufgreift. Bei den ARGE-Netzwerktreffen ist Raum für „internen“ und spezifischen 

Austausch, während der jährliche Tag der Weiterbildung als Fachveranstaltung zu 

gesellschaftlich relevanten Themen in Bezug auf die Erwachsenenbildung auch 

Bildungsinteressierte außerhalb des Netzwerks ansprechen soll und als 

Kooperationsveranstaltung öffentlich zugänglich ist. 

Die Kernleistungen im Bildungsnetzwerk Steiermark werden aktuell aus Mitteln des 

Gesellschaftsressorts des Landes Steiermark basisfinanziert. Alle Aufgaben im 

Bildungsnetzwerk beruhen auf der Überzeugung, dass Bildung Teilhabe ermöglicht und 

gesellschaftlichen Zusammenhalt stärkt. Kooperation und gemeinsame Verantwortung 

sind gelebte Praxis und Basis für die Weiterentwicklung der Bildungslandschaft und zur 

Stärkung des lebensbegleitenden Lernens in der Steiermark. 
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Zukunft lernen –  

Bildung, Wirtschaft und 

Gesellschaft im Dialog 

Ein Marktplatz-Stand der Volkswirtschaftlichen Gesellschaft 

Österreich 

Die Volkswirtschaftliche Gesellschaft Österreich (VGÖ) und ihre Landesgesellschaften in 

allen Bundesländern verbinden Lebenslanges Lernen und Erwachsenenbildung mit 

aktuellen Fragen der Wirtschafts- und Arbeitswelt. Ihre Angebote schaffen Orientierung, 

stärken Handlungskompetenz und bringen Bildung, Wirtschaft und Gesellschaft ins 

Gespräch. 

Unternehmer:innenmodule: Arbeitswelt im Wandel 

Digitalisierung, Künstliche Intelligenz, neue Berufe, Green Jobs, veränderte Arbeitsformen 

und Erwartungen der Generationen verändern Arbeitswelt und Unternehmen. In 

kompakten Seminaren setzen sich Unternehmer:innen mit diesen Entwicklungen 

auseinander und leiten konkrete Ansätze für ihr Unternehmen ab. 

Eltern und Bezugspersonen: Bildungswege gemeinsam gestalten 

Eltern und weitere Bezugspersonen haben bei Bildungs- und Berufswahlentscheidungen 

eine wichtige Rolle. Kurzseminare vermitteln Wissen über Bildungswege, Berufswahl, 

Arbeitswelt und lebensbegleitendes Lernen. Sie unterstützen Erwachsene, junge 

Menschen informiert und ergebnisoffen zu begleiten. Unterschiedliche Familienformen, 

kulturelle Hintergründe und Lebensperspektiven werden einbezogen. 

Veranstaltungsreihen: Bildung, Wirtschaft, Gesellschaft 

Öffentliche Vorträge und hybride Veranstaltungsreihen greifen aktuelle wirtschaftliche und 

gesellschaftliche Fragen auf. Expert:innen eröffnen unterschiedliche Perspektiven auf 

Digitalisierung, Arbeitswelt, Nachhaltigkeit und gesellschaftlichen Wandel. Fachliche 

Impulse werden mit Austausch und demokratischem Diskurs verbunden. 

DIGI THINK TANK: Aktuelle Themen im digitalen Dialog 

Der DIGI THINK TANK ist ein digitales Veranstaltungsformat zu aktuellen und 

zukunftsorientierten Fragen aus Wirtschaft, Arbeitswelt, Bildung und Gesellschaft. 

Fachliche Impulse werden mit digitalen Werkzeugen und interaktiven Methoden 

verbunden. Erwachsene können sich ortsunabhängig informieren, unterschiedliche 

Perspektiven kennenlernen, diskutieren und ihre Urteils- und Handlungskompetenz 

stärken.  
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European Digital Education Hub 

Ein Marktplatz-Stand der EAEA 

EDEH - Die kollaborative Community of Practice der digitalen Bildung 

Wir sind das Europäische Zentrum für digitale Bildung, eine Online-Community, in der 

sich Bildungsbegeisterte treffen. 

Wer wir sind 

Unsere Community verbindet digitale Bildungsprofis.  

Unter uns sind: 

• ErzieherInnen 

• LehrerausbilderInnen 

• politische EntscheidungsträgerInnen 

• SchulvertreterInnen 

• ForscherInnen 

• AusbilderInnen 

 

Was ist der Hub? 

Der Hub ist eine kollaborative Online-Praxisgemeinschaft. Es verbindet 

Bildungsbegeisterte in Europa und darüber hinaus.Erfahren Sie, worum es bei der 

Plattform geht, wer Teil davon ist und warum sie der richtige Ort für alle ist, die sich für 

digitale Bildung begeistern. 

Stimmen der Gemeinschaft: Was wir tun 

Gemeinsam werden wir die derzeitige Fragmentierung der digitalen Bildung überwinden. 

Wir arbeiten an Politik, Forschung und Umsetzungspraktiken auf europäischer Ebene. 

Wie schaffen wir beispielsweise flexible, inklusive Programme zur Förderung des 

lebenslangen Lernens? Oder wie können wir sicherstellen,  

dass KI in der Bildung mehr Chancen als Schaden bietet? 
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Kreative Agilität  

als Zukunftskompetenz 

Ein Marktplatz-Stand der SPES Zukunftsakademie / ARGE 

Bildungshäuser Ö 

Was meint "Kreative Agilität"? 

Unter Kreativer Agilität verstehen wir die Fähigkeit, offen, beweglich und gemeinschaftlich 

zu agieren, indem kunstbasierte Strategien kreative Freiräume öffnen.  

Worin besteht ihr Nutzen? 

Auf Organisationsebene beobachten wir, dass eine erfolgreiche Abwicklung von 

komplexen Aufgaben oder Projekten nicht nur eine Frage der fachlichen Fertigkeiten, der 

vorhandenen Kompetenzen oder des verfügbaren qualifizierten Personals ist. Immer öfter 

geht es um die Fähigkeit, sich (gedanklich) von bisherigen Strukturen zu befreien, sich 

kreativ auf neue Situationen einzustellen und dabei respektvoll, aber auch effektiv 

miteinander zu kommunizieren. 

Wir sind zur Überzeugung gelangt, dass kunstbasierte Strategien und künstlerische 

Interventionen – aufbauend auf Erkenntnissen und Praktiken der 

Organisationsentwicklung und Kommunikation – einen hilfreichen Perspektivenwechsel 

bewirken. Kreative Agilität fokussiert dabei auf Prozesse, in denen das Ergebnis offen und 

unvorhersehbar ist - so wie es in der Kunst häufig der Fall ist. Sie macht sich das Zufällige, 

Unerwartete zunutze. Eine unserer zentralen Erkenntnisse lautet: „Von Künstler:innen 

lernen wir zu finden, ohne zu suchen.“ 

Wie sieht das praktisch aus? 

Im Rahmen zweier Erasmus+ Projekte wurden Trainings für Führungskräfte erarbeitet und 

getestet sowie ein Handbuch für „kreagile“ Transferprozesse auf Basis praktischer 

Erfahrungen entwickelt. Darin verbinden wir verschiedene Übungen und Methoden aus 

den bildenden Künsten sowie der Theaterarbeit. Darüber hinaus untersützen neu 

entwickelte Tools das Arbeiten in der Organisation. 

Was sagen Teilnehmende? 

Eine Abteilungsleiterin aus Liechtenstein zog für sich folgendes  

Fazit: „Dank der Kreativen Agilität haben wir eine gemeinsame  

Sprache und ein gemeinsames Verständnis gefunden. Weil  

Kreagilität einen zwingt, sich zu öffnen und sich preiszugeben.  

Das ist ein wichtiger Schlüssel. Es schafft eine gemeinsame  

Basis. Das habe ich in diesem Ausmaß noch nie erlebt.“ 
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Wissen säen, Zukunft ernten! 

Ein Marktplatz-Stand des Ländlichen Fortbildungsinstituts (LFI) 

Das Ländliche Fortbildungsinstitut (LFI) ist die Bildungsorganisation der 

Landwirtschaftskammer. Es ist eine der führenden Bildungseinrichtungen, die sich auf die 

berufliche und persönliche Weiterentwicklung von Bäuerinnen und Bauern, Fachkräften 

sowie Menschen im ländlichen Raum spezialisiert hat. Mit einem breit gefächerten 

Angebot an Kursen, Workshops und Seminaren fördert das LFI praxisnahes Wissen in den 

Bereichen Landwirtschaft, Umwelt, Gesundheit, Digitalisierung und Lebensqualität. 

Ziele und Werte: 

Das LFI setzt sich dafür ein, die Kompetenzen und das Wissen, insbesondere von 

Landwirt:innen, Fachkräften und allen Interessierten, zu stärken und sie beim 

lebenslangen Lernen zu begleiten. Dabei stehen nachhaltige Entwicklungen, 

Innovationen, Praxisbezug und individuelle Förderung im Fokus. 

Angebote und Schwerpunkte: 

• Landwirtschaft und Technik: Fortbildungen zu nachhaltigen Anbaumethoden, 

moderner Agrartechnik und Betriebsführung. 

• Umwelt und Naturschutz: Schulungen zu Klimaschutz, Biodiversität und 

Ressourcenschonung. 

• Persönliche Entwicklung: Seminare zu Kommunikation, Leadership und 

Stressmanagement. 

• Gesundheit und Ernährung: Kurse zu gesunder Lebensweise, regionaler 

Ernährung und Prävention. 

• Digitalisierung: Angebote zu neuen Technologien, Datenmanagement und Smart 

Farming. 

Besonderheiten: 

• Hohe Praxisnähe durch erfahrene Trainer:innen aus der Region. 

• Flexible Formate: Präsenzveranstaltungen, Online-Kurse und hybride  

Modelle. 

• Regionale Vernetzung und Austauschmöglichkeiten. 

• Entwicklungsprogramme und maßgeschneiderte  

Weiterbildungen für Einzelpersonen und Betriebe. 

Das Ländliche Fortbildungsinstitut versteht sich als Brücke  

zwischen Tradition und Innovation und trägt aktiv zur  

Weiterentwicklung und Stärkung des ländlichen  

Lebensraums bei.  
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